
 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

SITZUNGSPROTOKOLL 4/2025 

 

aufgenommen in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 05.06.2025, um 

19:00 Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde Erlauf. 

 

Anwesend: BGM Franz Engelmaier 

 Vizebgm Franz Freitag 

  Bernhard Gattringer 

  Michael Schrabauer 

 Maria Harrauer 

 Hermine Rabensteiner 

  Manfred Karner 

  Anton Kos 

  Norbert Aigner 

 Sabrina Woldrich (anwesend ab 19:37; ab TOP 6 mitbeschlossen) 

 Dietmar Wiesbauer 

 Markus Weitzenböck 

  Gabriel Albrecht 

  Florian Schrabauer 

  Thomas Kefer 

 

 

 

Entschuldigt abwesend:  Josef Bernauer 

 Josef Diendorfer 

 Franz Schravogl 

 Martin Bartik 

 

 

Unentschuldigt abwesend: 0 

 

Schriftführerin: Patricia Willatschek 

 MARKTGEMEINDE ERLAUF 

Melker Straße 1 | 3253 Erlauf 

Tel. 02757/6221 | Fax: DW 20  

Mail: 

erlauf@friedensgemeinde.at 

www.friedensgemeinde.at 

mailto:erlauf@friedensgemeinde.at
http://www.friedensgemeinde.at/


 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

Der Bürgermeister eröffnet um 19:00 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die 

erschienenen Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit zum 

Abstimmungszeitpunkt fest.  

 

 

TAGESORDNUNG 

1. Genehmigung Sitzungsprotokoll 02.04.2025 

2. Bericht des Prüfungsausschusses vom 15.05.2025 

3. Gemeinde Energiebericht 

4. Elternbeitrag Kindergarten 

5. Dienstbarkeitsvertrag mit Herrn Bauer 

6. Aktueller Status Sanierung Keller Gemeindeamt 

7. Aktueller Status Sanierung Räumlichkeiten Körperreich Kirchenplatz 3 

8. Bericht Gebäude Bauhof alt – alternativ Neubau 

9. Kindergarten: Situationsbericht – Geburtenrückgang; Regelung 

Nachmittagsbetreuung 

10. Essen auf Rädern – Situationsbericht 

11. Museum Erlauf Erinnert – Öffnungszeiten 

12. Pfarrergrab 

13. Friedenstage 2025 – Bericht 

14. Kündigung Mietvertrag Hütteldorferg. 3  

15. Hydrantenüberprüfung Fa. Hawle – neuer Hydrant in Ofling 

16. Subventionsansuchen Kriegsopfer- und Behindertenverband (KOBV) 

17. Subventionsansuchen Trachtenkapelle 

18. Gemeinsames Schreiben Kleinregion wegen Reduktion der Beiträge an 

überregionale Verbände 

19. Ankauf Rasenmäher von Fa. Wischebart 

20. Berichte des Bürgermeisters 

 

Zu 1.)    Genehmigung Sitzungsprotokoll 02.04.2025 

 Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll vom 02.04.2025 

keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 

genehmigt. 

 

  

Zu 2.)    Bericht des Prüfungsausschusses vom 15.05.2025 

  Der Bürgermeister erteilt dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses, Herrn Markus 

Weitzenböck, das Wort. Dieser bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht 

über das Ergebnis von der angesagten Prüfung vom 15.05.2025 zur Kenntnis.  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss.  



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

Herr Weitzenböck übergibt das Wort wieder an Bürgermeister Engelmaier. 

 

 

 

 

Zu 3.)  Gemeinde Energiebericht 

Unser Energiebeauftragter, Herr Mag. Eichinger vom GVU, hat den Gemeinde-

Energie-Bericht für 2024 übermittelt.   

           Im Museum, Bauhof, FF Erlauf, Musikheim und der Volksschule ist der 

Energieverbrauch gegenüber dem Vorjahr wieder gestiegen. Hauptursache dafür 

wird die vermehrte Nutzung der Räumlichkeiten nach Corona und der steigende 

Heizbedarf nach der Energiekrise vermutet. 

 Nach Rücksprache mit der FF Erlauf wurde festgestellt, dass der Heizstab bei der 

Lüftung seit September 2024 durchgehend aufgedreht war – ist mittlerweile 

behoben. 

 Der vermehrte Strombedarf bei der Straßenbeleuchtung 

Römergasse/Sportplatzstraße besteht aufgrund der neuen Beleuchtung bei den 

neuen Fahrbahnteilern auf der B1. 

 

 

   

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss.  

 

 

 

Zu 4.) Elternbeitrag Kindergarten 

 Seit mehr als 25 Jahren werden € 15,00 monatlich als Elternbeitrag für das 

Beschäftigungsmaterial im Kindergarten eingehoben. Da die Preise in den letzten 

Jahren enorm gestiegen sind, soll dieser Beitrag auf € 20,00 ab September erhöht 

werden. 

 

 

  Dieser Tagesordnungspunkt wird in dieser Sitzung nicht beschlossen. Es wird bei der 

Budgetkonsolidierungsbesprechung am 28.06.2025 behandelt.     

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 5.)  Dienstbarkeitsvertrag mit Herrn Bauer 

Bei der Straßensanierung in Wolfring wurde der Kanal auf das Grundstück Nr. 1373 von 

Herrn Bauer Hubert jun. und sen. verlegt. 

Für diese Kanalverlegung wurde eine Einmalzahlung von EUR 450,00 an Herrn Bauer 

vereinbart. 

Es soll nun vom Notariat Ofner um EUR 1.250,00 brutto ein Dienstbarkeitsvertrag sowie das 

Grundbuchsgesuch erstellt werden. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge, den  

Dienstbarkeitsvertrag sowie das 

Grundbuchsgesuch vom Notariat Ofner um EUR 

1.250,00 brutto beschließen. 

 

Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

  

Zu 6.) Aktueller Status Sanierung Keller Gemeindeamt 

           GGR Bernhard Gattringer teilt mit, dass eine schriftliche Stellungnahme von der  

Fa. Synthesa nach Besichtigung am 16.05.2025 noch übermittelt wird.    

 

   

 

Zu 7.) Aktueller Status Sanierung Räumlichkeiten Physiotherapeuten Kirchenplatz 3 

 GGR Bernhard Gattringer teilt mit, dass eine schriftliche Stellungnahme von der  

Fa. Synthesa nach Besichtigung am 16.05.2025 noch übermittelt wird.    

 

 

  

Zu 8.) Bericht Gebäude Bauhof alt – alternativ Neubau 

Da der derzeitige Bauhof für eine Sanierung nicht mehr geeignet ist und auch keine 

Unterstellmöglichkeit für die Maschinen vorhanden ist, soll der Grundsatzbeschluss 

für einen Neubau gefasst werden. 

 

  Antrag des  

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einen Grundsatzbeschluss für den 

zukünftigen Neubau des Bauhofes fassen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich dafür; 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

   Dagegen: SPÖ (Anton Kos, Thomas Kefer, Norbert Aigner 

und Sabrina Woldrich)und Dietmar Wiesbauer (FPÖ)  

 

 

Zu 9.) Kindergarten: Situationsbericht – Geburtenrückgang; Regelung 

Nachmittagsbetreuung 

 Aufgrund der finanziellen Situation ist ein Zubau für eine zusätzliche 

Kindergartengruppe derzeit nicht möglich und aufgrund des Geburtenrückganges 

derzeit auch nicht notwendig. 

 Es soll daher bei der NÖ Lrg, Abteilung Kindergärten, um Verlängerung des 

Provisoriums um weitere zwei Jahre angesucht werden.  

 

 

  Antrag des  

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, um Verlängerung 

des Provisoriums bei der NÖ Lrg. Abteilung 

Kindergarten anzusuchen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Zu 10.) Essen auf Rädern - Situationsbericht 

    Momentan beziehen wir das Essen für Kindergarten, Volksschule und Senioren vom 

Gasthaus Gollinger Hof. 

 Derzeitige Kosten:   

Normale Portion: € 12,00 – große Portion: € 14,00 

Kinder: € 5,00 Menü und € 2,50 Suppe 
 

 Derzeit Erwachsene: 3 Familien 

 Derzeit Volksschule: durchschnittlich 16 Essen pro Woche 

 Derzeit Kindergarten: durchschnittlich 10 Essen pro Woche 

 

 Laut Information vom Gasthaus Gollinger Hof ist nurmehr bis Ende Juni 2025 

Betrieb, danach schließt das Lokal. Somit ist es notwendig, einen 

Ersatzanbieter zu finden.  

 

 Nach Rücksprache mit der Gemeinde Golling wird das Essen für Golling 

zukünftig vom Gasthaus Moser Reiter beliefert. Bürgermeister Kammerer 

wird mit Gasthaus Moser nochmals wegen der Kosten sprechen, wenn er für 

Gemeinde Golling und Gemeinde Erlauf zubereitet. Derzeit kostet ein Menü 

€ 8,90. 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

    

 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss.

   

   

 

     

Zu 11.)  Museum Erlauf Erinnert - Öffnungszeiten 

Derzeit ist das Museum Erlauf Erinnert an folgenden Tagen geöffnet: 

 

v. 1. Mai bis 26. Oktober: Samstag, Sonntag und Feiertage v. 10:00 bis 16:00 Uhr 

v. 27. Oktober bis 30. April: Sonntag v. 10:00 bis 16:00 Uhr 

 

Die Besucheranzahl und die Einnahmen sind sehr gering und die Lohnkosten, da zu 

den Öffnungszeiten immer eine Person anwesend sein muss, sind im Verhältnis sehr 

hoch. Aufgrund der derzeitigen angespannten Budgetsituation sollen die 

Öffnungszeiten daher ab Juli 2025 bis auf weiteres reduziert werden auf: 

 

1.Mai bis 26. Oktober: Sonntag und Feiertage jeweils von 13:00 bis 16:00 Uhr  

27. Oktober bis 30. April: Sonntag jeweils von 13:00 bis 16:00 Uhr 

und nach gesonderter Anfrage wegen Führungen.  

   

Zwischen 23. Dezember bis 7. Jänner ist das Museum geschlossen 

 

 

  Antrag des  

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, die Öffnungszeiten wie 

oben beschrieben, zu reduzieren. 

Beschluss:         Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

     

Zu 12.)  Pfarrergrab 

In der Gemeinderatsitzung vom 02.04.2025 wurde bereits die Angelegenheit zum 

Pfarrergrab behandelt. Anschließend wurde von Steinmetzmeister Anton Raffetseder 

aus Persenbeug ein Angebot für die diversen Arbeiten vorgelegt. 

Folgende Arbeiten vom vorgelegten Angebot sollen beauftragt werden: 

• Kreuz und Sockel aus Marmor abtragen und im Werk nass abschleifen: € 840,00 (exkl. 

MwSt) 

• Grundsockel vor Ort HD reinigen: € 150,00 (exkl. MwSt) 

• Kreuz und Sockel wieder versetzen: € 500,00 (exkl. MwSt)  



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

Zusätzlich soll die Fa. Harrauer die notwendigen Baggerarbeiten durchführen mit 

Kosten von maximal € 1.000,00. 

 

Der freie Platz soll danach mit Kiesel ausgefüllt werden.  

Zum Verweilen vor dem Grab soll eine Bank mit Kosten von ca. € 300,00 angekauft 

werden. 

 

           GR Gabriel Albrecht möchte noch ein zusätzliches Angebot einholen. Sollte dieses 

dann günstiger sein, wird dieser Tagesordnungspunkt in der nächsten 

Gemeinderatsitzung nochmals beschlossen. 

   

  Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge im Falle, dass es kein 

günstigeres Angebot für die Pfarrergrabsanierung 

gibt, beschließen, dass der Steinmetzer Herr Anton 

Raffetseder mit den oben genannten Arbeiten mit 

Kosten von € 1.788,00 (inkl. MwSt) beauftragt 

werden soll. 

    Die Baggerarbeiten soll durch die Fa. Harrauer mit 

maximal Kosten von € 1.000,00 durchgeführt 

werden. 

   Der Ankauf einer Bank von Kosten in Höhe von ca. 

€ 300,00 wird vom Bauhof durchgeführt. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Zu 13.)  Friedenstage 2025 - Bericht 

 Kosten für Friedenstage am 10.05.2025: € 4.434,87. 

 

 

 

Zu 14.)  Kündigung Mietvertrag Hütteldorferg. 3 

 Herr Ahmet Demir hat am 07.05.2025 ein Kündigungsschreiben für den Mietvertrag 

in der Gemeindewohnung Hütteldorfergasse  3/3 abgeben. Herr Demir ersucht in 

diesem Schreiben vorzeitige Auflösung des Mietvertrages per 31.05.2025, da er 

bereits ab 01.06.2025 eine neue Wohnung bezieht.  

 Laut Mietvertrag kann das Mietverhältnis nach Ablauf einer 3-monatigen 

Kündigungsfrist aufgekündigt werden. 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 Der Gemeinderat hat jedoch die Möglichkeit, durch eine einvernehmliche Lösung 

das Mietverhältnis vorzeitig aufzulösen.   

  

 

  Antrag des  

                  Bürgermeister:     Der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Herrn Ahmet 

                                                 Demir stattgeben und eine einvernehmliche Auflösung des  

                                                 Mietverhältnisses per 31.05.2025 beschließen.   

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

 

Zu 15.) Hydrantenüberprüfung Fa. Hawle – neuer Hydrant in Ofling 

           Im Zuge der jährlichen Hydrantenüberprüfung von der Fa. Hawle Service GmbH 

wurde festgestellt, dass ein Hydrant in der Oflingerstraße dringend zu tauschen ist. 

Aufgrund dieser Dringlichkeit soll die Anschaffung des neuen Hydranten von der 

Fa. Hawle Service GmbH mit Kosten von € 3.821,12 (inkl. MwSt) in der 

Gemeinderatsitzung beschlossen.   

 

           

 

  Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Ankauf des neuen 

Hydranten von der Fa. Hawle Service Gmbh mit 

Kosten von € 3.821,12 (inkl. MwSt) beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Zu 16.) Subventionsansuchen Kriegsopfer- und Behindertenverband (KOBV) 

Es liegt ein Ansuchen des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes Ortsgruppe 

Pöchlarn, um finanzielle Unterstützung für das Jahr 2025 vor. Der Mitgliederstand 

beträgt per 10.04.2025 247, davon sind 39 Mitglieder aus Erlauf die von der 

Ortsgruppe betreut werden.  

Antrag des  

 Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, dem KOBV eine 

Subvention für das Jahr 2025 von € 200,00 zu gewähren. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Zu 17.) Subventionsansuchen Trachtenkapelle 

 

 GR Florian Schrabauer und GGR Bernhard Gattringer verlassen wegen Befangenheit 

den Raum. 

 

 Von der Trachtenkapelle Erlauf wurde ein Subventionsansuchen vorgelegt. 

 Da die Halle von Fam. Zeinzinger für die Veranstaltungen seit dem Jahr 2023 nicht 

mehr benutzt werden darf, wurde auch heuer wieder ein Zelt für die Veranstaltung 

angemietet. 

Die Kosten für das Zelt betrugen € 3.600,00. Die Trachtenkapelle bittet um 

Unterstützung hinsichtlich der Zeltkosten.  

  

 Im Jahr 2024 wurden 50 Prozent der Zeltkosten subventioniert. GGR Anton Kos stellt 

den Antrag, heuer aufgrund der finanziellen schwierigen Lage 40 Prozent zu 

subventionieren. 

              Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Trachtenkapelle Erlauf          

eine Subvention von € 1.440,00 (40 Prozent der Zeltkosten) zu 

gewähren. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich dafür; 

 Dagegen: GGR Michael Schrabauer (ÖVP) und 

Vizebgm Freitag Franz (ÖVP) -> wollten wie 

bereits im vorigen Jahr 50 Prozent der Kosten 

subventionieren  

 

GR Florian Schrabauer und GGR Bernhard Gattringer betreten wieder den Raum. 

 

Zu 18.) Gemeinsames Schreiben Kleinregion wegen Reduktion der Beiträge an überregionale 

Verbände 

 Bei der letzten Kleinregionssitzung wurde aufgrund der schlechten finanziellen Lage 

der Gemeinden der Vorschlag eingebracht, die freiwilligen Beiträge an 

überregionale Verbände zu reduzieren. Dies sollte gemeinsam für die Kleinregion 

gelten. Dazu hat die Stadtgemeinde Pöchlarn einen Entwurf des Schreibens 

ausgearbeitet. Dieses Schreiben soll im Gemeinderat beschlossen werden und im 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Namen der Kleinregion Nibelungengau von der Kleinregionsmanagerin Silvia 

Heisler weitergeleitet werden.  

 

    Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, ein gemeinsames 

Schreiben nicht zu unterstützen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

 Abstimmungsergebnis:  Mehrheitliche dafür, dass es kein gemeinsames 

                Schreiben geben soll 

 Dagegen: FPÖ (GGR Dietmar Wiesbauer, GR 

Markus Weitzenböck, GR Gabriel Albrecht) und 

SPÖ (GGR Anton Kos, GR Norbert Aigner, GR 

Sabrina Woldrich, GGR Thomas Kefer) 

 

 

Zu 19.) Ankauf Rasenmäher von Fa. Wischenbart 

 Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nächsten Gemeindevorstandsitzung 

behandelt. 

 

 

 

 

Zu 16.)  Berichte des Bürgermeisters 

 

• Nächste Sitzungstermine: GV 10. Juli 2025 

  GR 17. Juli 2025 

• Besprechung Budgetkonsolidierung: 28. Juni 2025, um 08.00 Uhr am Gemeindeamt 

• Sonnenwende: 24. Juni 2025 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 21:48 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Die Schriftführerin: Der Bürgermeister:    Vertreter ÖVP: 

 

 

 

Patricia Willatschek Franz Engelmaier            Bernhard Gattringer  

      

 

 

Vertreter SPÖ:      Vertreter FPÖ: 

 

   

 

Anton Kos  Dietmar Wiesbauer 


